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Mit der größten Erfahrung bei
CAD/CAM für den Zahnarzt
wollen wir auch im Bereich digi-

tale Restaurationssysteme für die Zahn-
technik die Marktführerschaft langfristig
behalten und weiter ausbauen, machte
Sirona-Vorstandsvorsitzender Jost Fischer
auf der Pressekonferenz am 10. September
am Unternehmenssitz in Bensheim deut-
lich. Die Ziele sind ambitioniert: Im Be-
reich CAD/CAM – mit CEREC Chairside
seit vielen Jahren in der zahnärztlichen

Praxis erfolgreich – zielt man mit CEREC
inLab nun auch auf den Markt der zahn-
technischen Labore.
Sowohl Marketingleiter Zahntechnik,
Hans-Georg Bauer, als auch Dr. med. dent.
Andreas Kurbad und Zahntechnikermeis-
ter Kurt Reichel demonstrierten die neuen

Software-Entwicklungen für CEREC in-
Lab, die dieses System zu einem „Multita-
lent“ im zahntechnischen Labor machen.
Durch die Erweiterung der Software ste-
hen dem Zahntechniker ab  Oktober 2003
drei neue Software-Produkte zur Verfü-
gung, die das Konstruktions- und Indikati-
onsspektrum von CEREC inLab deutlich
erweitern: 

• Mit Framework 3D können neben Einzelkäppchen
auch vielgliedrige Brücken konstruiert werden. 

• Dank VInCrOn 3D wird das Indikationsspektrum
von CEREC inLab um Veneers, Inlays, Crowns
und Onlays erweitert.

• Mit WaxUp 3D ist es dem Zahntechniker möglich,
Wachsmodelle einzuscannen und genauestens
schleifen zu lassen. Zusätzlich werden die Scan-
daten der Wachsmodellationen über die CAD-
Software überprüft und gegebenenfalls automa-
tisch korrigiert. Damit ist auch die Herstellung
von Trennungsgeschieben, Stegen und Implan-
tat-Suprakonstruktionen möglich. 

Darüber hinaus stehen für CEREC inLab
künftig acht unterschiedliche Gerüstkera-
miken zur Verfügung.
Hinzu kommt, dass der „Newcomer“ im
Zahntechnikbereich auch den Vergleich
mit dem Wettbewerb nicht scheuen muss.
CEREC inLab zeichnet sich durch einen
niedrigen Einstiegspreis und eine beson-
ders hohe Wirtschaftlichkeit aus. Dies be-
stätigt ein aktueller betriebswirtschaftli-
cher Vergleich zwischen den am Markt er-
hältlichen CAD/CAM-Systemen.�

Sirona präsentiert sich als starker Partner für das Labor. Der Fach-
presse demonstrierte das Unternehmen Anfang September die Leis-
tungsfähigkeit des neuen CEREC inLab Softwarepakets.
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